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Haus & Seele 
Neubau Psychosomatische Station,  
medbo Bezirksklinikum Wöllershof

Atmosphäre und Geborgenheit stehen an Orten der 
Heilung und der Regeneration viel zu wenig im Fo-
kus, erfahren viel zu wenig Wertschätzung. Längst 
ist es wissenschaftlich erwiesen und erprobt, dass 
der gebaute Raum Einfluss auf unsere physische 
wie psychische Gesundheit hat, Architektur und der 
gebaute Raum tragen ganz erheblich zu unserem 
Wohlempfinden bei und können die Heilung för-
dern. Mitten auf dem traditionsreichen Campus des 
Bezirksklinikums Wöllershof, der Medizinischen 
Einrichtungen des Bezirks Oberpfalz, durften wir 
auf dem Fußabdruck des Vorgängerbaus einen Neu-
bau für die Abteilung Psychosomatik errichten. Ein 
wunderbarer Ort mit großen Bäumen am Rande ei-
nes Landschaftsschutzgebietes und vielen schüt-
zens-werten, historischen Gebäuden neben Klinik-
neubauten mit neuesten Anforderungen an Pflege, 
Medizin, Technik und Architektur.  

Viele der forschungsbasierten Gestaltungsprinzi-
pien Heilender Architektur bilden seit jeher die Ma-
xime unseres sensiblen architektonischen Denkens 
und Handelns und damit Grundlage jedes unserer 
Entwurfsprozesse: Natürliche Materialien, natürli-
ches Licht, klare Orientierung, Orte der Kommuni-
kation und der Ruhe wie des Rückzugs, Blick in die 
Natur oder qualitätvolle Aufenthaltsmöglichkeiten 
in der Natur.
Dies auch im Bereich des Krankenhausbaues umzu-
setzen war nicht nur ein langer Weg, sondern auch 
ein persönliches Herzensthema. Durchdachte und 
auf diesen Planungsgrundsätzen fußende Archi-
tektur hilft den Patienten, ihren Angehörigen und 
den Fachkräften. Für Patienten und ihre Angehöri-
gen bedeutet Heilende Architektur verbesserte Kon-
ditionen, um körperlich und seelisch gesund zu 
werden. Die von der Architektur geschaffene Atmo-

sphäre kann beruhigen, positive Gedanken fördern, 
Angst und Stress auflösen, Vertrauen und Sicher-
heit vermitteln. Für das Personal bedeutet sie effizi-
entere Abläufe, Wohlbefinden am Arbeitsplatz und 
eine stressreduzierende, identifikationsstiftende Ar-
beitsumgebung. 
Das neue Haus ist funktional, energetisch und tech-
nisch ein Krankenhausgebäude auf der Höhe der 
Zeit. Atmosphärisch ein positiver Ort der Genesung 
und Erholung. Das Foyer zieht sich über die drei Ge-
schosse und erschließt zentral alle Bereiche. Hoch-
frequentierte Abteilungen wie die Tagesklinik und 
die Physikalische Therapie haben im Erd- und Un-
tergeschoss ihre ideale Lage, die Wahlleistungssta-
tion ist im Obergeschoss untergebracht.
Das Haus bietet Schutz und zugleich großzügige 
Ausblicke – im Speiseraum wie von den Zimmern 
aus. Es gibt private Bereiche des Rückzugs und of-



Haus & Seele   54   Haus & Seele

fene gemeinsame Bereiche der Kommunikation. Im 
ganzen Haus herrscht klare Orientierung mit kur-
zen Wegen und schönen Blicken in die Natur. Eigene 
Aufenthaltsbereiche in der Parkanlage, aber auch im 
Inneren des Gebäudes mit viel Tageslicht und natür-
licher Belüftung. 
Die Materialität orientiert sich an der Natur und 
dem Ort. Die Farbigkeit entwickelt sich aus den um-
gebenden historischen Pavillons. Das neue Gebäude 
wirkt nach innen und außen und fügt sich im Herzen 
der Anlage in das Gesamtensemble des Klinikcam-
pus ein. Haus & Seele.

Historie der medbo Wöllershof:
1909 – 1911	� Auf dem großen Gelände des Bezirksverbandsguts 

Wöllershof entsteht in der Hochzeit des Jugendstils 
die „Heil- und Pflegeanstalt Wöllershof “ in einem 
naturnahen Park mit eigener Wasserquelle als 
Pavillonanlage. 

1920	� Im Juli 1920 beschloss der Kreistag die Auflösung  
der Anstalt. 

1921 – 1931	� Kindererholungsheim der Bayerischen 
Landeshauptfürsorgestelle für Kriegsbeschädigte  
und Kriegshinterbliebene

1933 – 1937	 Militärisches Ausbildungslager und Kaserne 
1938 – 1943	 Umbau zur Reichsfinanzschule 
1943 – 1945	 Reservelazarett
1945 – 1946	� Military Hospital zur Versorgung verletzter 

Kriegsgefangener
1946 – 1977	� Versehrtenkrankenhaus, später Versehrtenheilstätte 

und Versorgungskrankenhaus für lungenkranke 
Kriegsteilnehmer

seit 1978	� Der Bezirk Oberpfalz übernimmt das Krankenhaus  
vom Freistaat Bayern und führt es als Bezirkskranken
haus Wöllershof. 

Heute umfasst das Bezirksklinikum Wöllershof mehrere Fachkliniken 
und medizinische Einrichtungen des Bezirks Oberpfalz.

Quelle: Stefan Krischker, https://www.medbo.de/unternehmen/ 
medbo-einblicke/medbo-zeitreise/geschichte-woellershof  
<12.11.2024>

Historische Postkarte
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Grundriss 1. OGLängsschnitt
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Schwarzplan Wöllershof / Reiserdorf
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Visualisierung
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Planungsteam

Architektur: 
Brückner & Brückner Architekten, Tirschenreuth | Würzburg 
Martin Csakli (Projektleitung und Bauleitung), Ursula Braun­
schläger, Stefan Dostler, Clemens Koller, Julia Novakovski, 
Alisa Stich, Lukas Strickner, Michael Unterstein, Franziska 
Wittmann

Landschaftsarchitektur:  
Brückner & Brückner Architekten,  
Tirschenreuth | Würzburg

Tragwerk:  
Lammel, Lerch & Partner, Beratende Ingenieure  
Part GbmB, Regensburg

Heizung, Lüftung, Sanitär: 
Brendel Ingenieure, Dresden

Elektro: 
IB Hausmann GmbH, Wernberg-Köblitz

Brandschutz: 
Kerschberger Architekten GmbH, Cham

Baudaten

Bauherr: 	  
Medizinische Einrichtung des Bezirks  
Oberpfalz – KU Regensburg
Vertreten durch Vorstand Dr. med. Dr. jur. Helmut 
Hausner und Verwaltungsratsvorsitzenden  
Bezirkstagspräsident Franz Löffler

Standort:  
Wöllershof 1, 92721 Störnstein

Planungsbeginn: September 2018 

Baubeginn: April 2020 

Fertigstellung: November 2023 

Einweihung: 25. Juni 2023  

Bruttorauminhalt: 19.043 m3

Bruttogrundfläche: 4.949 m2

Nutzungsfläche: 4.207 m2
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Unser Weg

Wir schaffen Lebensräume.
Wir respektieren Mensch und Ort.
Wir bauen Erinnerung. 

Weitere Informationen zu unserem Büro finden Sie unter www.bruecknerundbrueckner.de 
oder Brückner & Brückner Architekten (Hg.), Wurzeln und Flügel, Birkhäuser 2018.

Herausgeber:  
Brückner & Brückner Architekten GmbH,  
vertreten durch die GF  
Dipl.-Ing. (Univ.) Christian Brückner, Architekt und Stadtplaner 
(Architektenkammer Bayern 179414) und  
Dipl.-Ing. (Univ.) Peter Brückner, Architekt und Stadtplaner  
(Architektenkammer Bayern 172049)

Franz-Böhm-Gasse 2, 95643 Tirschenreuth
T 09631 70 15-0   F 09631 70 15-49
tir@bruecknerundbrueckner.de

Veitshöchheimer Straße 1a, 97080 Würzburg 
T 0931 66 07 88-0   F 0931 66 07 88-29 
wue@bruecknerundbrueckner.de 
www.bruecknerundbrueckner.de

Amtsgericht Weiden/Oberpfalz HRB 3690;  
USt-ID-Nr. DE271957317

Planen und Bauen ist ein umfassender Kommunika- 
tionsprozess. Der Ursprung ist der Dialog der beiden 
Brüder. Die Qualität der Auseinandersetzung mit 
Menschen und Dingen macht diesen Vorgang  
zu »Kultur«. Dafür gibt es kein Rezept. Jede Bauauf-
gabe erfordert und entwickelt neue Kommunika- 
tionsnetze und Medien. Immer wieder müssen Gren-
zen überschritten werden. »Wir suchen die direkte 
Auseinandersetzung mit dem Ort und den Menschen 
und setzen auf kontinuierlichen Dialog. Planen ist 
für uns ein Versprechen, das eingelöst werden will. 
Planerische Idee und gebaute Realität gehören un- 
trennbar zusammen«, so Christian und Peter Brückner. 
Bereits ihr Vater weckte in den Brüdern die Leiden-

schaft für das Bauen. Mit dem Eintritt der Söhne in 
den Jahren 1990 und 1996 erweiterte sich sein Büro 
für Tragwerksplanung zu Brückner & Brückner Ar-
chitekten. Die Architekten Günter Horn, Lukas Neu-
ner, Stephanie Sauer und Torsten Will sind seit 2019 
Partner und Mitglieder der Geschäftsleitung. Sie ha-
ben die Philosophie von Brückner & Brückner Ar-
chitekten über viele Jahre maßgeblich mitgestaltet 
und geprägt. Bis heute hat das Team mehr als hun-
dert Bauaufgaben realisiert. In Tirschenreuth und 
Würzburg sind etwa 60 Mitarbeiter beschäftigt. Die 
Brückner Brüder standen mit ihrem Team bereits in 
Bayern auf Platz 2 sowie in Deutschland auf Platz 10 
des BauNetz Ranking für Architekturbüros.
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In der Reihe sind bisher folgende Bände erschienen:

01 | Sehnsucht  
2015

02 | Bürgerhaus  
2015

03 | Kinderhaus  
2015

04 | Haus der Walzen  
2016

05 | Johannisthal  
2016

06 | Kapelle  
2016

07 | St. Augustin 
2016

08 | Burg Falkenberg 
2016

09 | Chapel Netzaberg 
2017

10 | Neues Kurhaus 
2017

11 | Farbwelten 
2017

12 | Einschnitt 
2018

13 | Blaues Haus 
2018

14 | Trinitatis 
2018

15 | Ordinariat 
2018

16 | Neue Wege 
2019

17 | Feuerwehr 
2019

18 | Zusammenspiel 
2019

19 | Hohes Holz 
2020

20 | Ort des Lernens 
2020

21 | St. Bruno 
2021

22 | Stadtarchiv 
2021

23 | Reflexion 
2022

24 | Waldnaabkapelle 
2022

25 | St. Anton 
2022

26 | Geöffnete Wände 
2023

27 | Mary's Mantle 
2023

28 | Ins Licht 
2023

29 | Herzkammer 
2023

30 | Haus & Seele 
2024

31 | Weltentdecker 
2024

32 | Dialog & Begegnung 
2024


